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Tagesordnungspunkt

Fortschreibung Flachennutzungsplan (FNP) 2035 und Landschaftsplan (LP) 2035 der

vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Hechingen-Jungingen-Rangendingen

- Beschluss des Vorentwurfs des FNP 2035 und LP 2035

- Beschluss zur Durchfiihrung der friihzeitigen Offentlichkeits- und Behérden-
beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB

Beratungsfolge
X  Verwaltungsgemeinschaft 16.06.2020 zur Entscheidung
Hechingen Jungingen
Rangendingen (Gemeinsamer
Ausschuss)

A. Beschlussvorschlag:

1. Dem Vorentwurf des FNP 2035 und des LP 2035 in der Fassung vom 31.01.2020, mit den Ande-
rungen aus den Vorberatungen, wird zugestimmt.

2. Die Durchfiihrung der friihzeitigen Offentlichkeits- und Behérdenbeteiligung gem. der §§ 3 Abs. 1
und 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) fiir die Dauer von 8 Wochen wird beschlossen.

B. Kosten/Finanzielle Auswirkungen:

Die Gesamtkosten in Hohe von 265.000 EUR (FNP und LP) werden anteilig durch die jeweiligen Kom-
munen getragen (siehe hierzu VG-Drucksache Nr. 03/2017).

C. Vereinbarkeit mit den Leitlinien fiir die Stadtentwicklung:

D. Sachverhalt:

Der Gemeinsame Ausschuss der VVG Hechingen-Jungingen-Rangendingen hat in seiner Sitzung am
25.10.2017 den Aufstellungsbeschluss fir die Fortschreibung des FNP und des LP gefasst (VG-
Drucksache Nr. 7/2017 o6ffentlich). Das fir die Fortschreibung beauftragte Biro Gfrérer, Empfingen, hat
daraufhin den Bestand der bebauten und unbebauten Wohn- und Gewerbeflachen erhoben, den Wohn-
bau- und Gewerbeflachenbedarf bis 2035 ermittelt und die potenziellen Siedlungsflachen vorgestellt.

Die Stadt Hechingen hat in mehreren Sitzungen der verschiedenen Gremien die Ergebnisse der Be-
standsaufnahme beraten. Die Kommission FNP 2035/LP 2035 des Gemeinderats der Stadt Hechingen
hat in ihrer Sitzung am 11.03.2020 den Vorentwurf beraten und 2 Anderungen dazu beschlossen. Herr
Birgermeister Hahn hat mit seiner Eilentscheidung am 19.03.2020 aufgrund der abgesagten Gemeinde-
ratssitzung (Covid 19), dem Gemeinsamen Ausschuss empfohlen, fliir den Vorentwurf des FNP 2035
und des LP 2035 in der Fassung vom 31.01.2020 mit den Anderungen aus der Vorberatung, die friihzei-
tige Offentlichkeits- und Behdrdenbeteiligung gem. den §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB zu beschlie-
Ren.




Die Gemeinde Jungingen hat in der Sitzung des Gemeinderates am 14.05.2020 die Ausweisung der
Flachen, wie sie im Vorentwurf des FNP 2035 und des LP 2035 in der Fassung vom 31.01.2020 enthal-
ten sind, beschlossen.

Die Gemeinde Rangendingen hat bereits in der Sitzung des Gemeinderates am 28.01.2019 die Auswei-
sung der Flachen im Gemeindegebiet beschlossen. Diese sind im Vorentwurf des FNP 2035 und des LP
2035 in der Fassung vom 31.01.2020 enthalten.

Wohnbaufldchenbedarf (siehe Anlage 1, Seiten 9 — 11 und Anlage 1.2)

Die Wohnbauflachenbedarfsermittlung erfolgte auf Basis des Hinweispapiers des Ministeriums fir Ver-
kehr und Infrastruktur vom 15.02.2017. Der Prifung liegen die Grundsatze des BauGB (z. B. Anpas-
sungspflicht an die Raumordnung, Bodenschutzklausel) zugrunde und es flieRen die wichtigsten Struk-
turdaten wie z. B. aktuelle und prognostizierte Einwohnerzahl, Lage an Entwicklungsachsen und regio-
nalplanerische Festlegungen, ein. Fur die Verwaltungsgemeinschaft wurden folgende relative Wohnbau-
flachenbedarfe ermittelt:

Hechingen 35,4 ha - Jungingen 3,0 ha - Rangendingen 13,2 ha

Gewerbeflachenbedarf (siehe Anlage 1, Seiten 11 — 16 und Anlage 1.3)

Der Gewerbe- und Industrieflachenbedarf wurde mit Hilfe des Berechnungsmodell TBS-GIFPRO ermit-
telt (siehe Anlage Nr. 1, Seite 11 ff). Der ermittelte relative Gewerbeflachenbedarf fir die Verwaltungs-
gemeinschaft betragt:

Hechingen 32,0 ha - Jungingen 4,6 ha - Rangendingen 8,4 ha

Fir die Deckung der Wohn- und Gewerbeflachenbedarfe wurden die bestehenden Baullicken unter-
sucht. Das Ergebnis war, dass diese meist in privater Hand sind und zur Deckung der Flachenbedarfe
nicht herangezogen werden kénnen.

Ermittlung potenzieller Siedlungsflachen (siehe Anlage 1, Seiten 17 - 19)

Bei der Ermittlung potenzieller Siedlungsflachen wurden Flachen, die bereits im FNP 2010 enthalten,
jedoch noch nicht entwickelt wurden sowie neue Flachen untersucht.

Es wurden Kriterien entwickelt, die bei der Ermittlung potenzieller Siedlungsflachen einheitlich ange-
wendet wurden. Diese sind z. B. stadtebauliche Eignung, vorhandene Restriktionen aufgrund von regio-
nalen und fachplanerischen Vorgaben, Konflikte mit dem Landschaftsraum /-bild. Zur Verdeutlichung
wurden die potenziellen Siedlungsflachen mittels eines ,Ampelsystems* bewertet.

Potenzielle Wohnbauflachen (siehe Anlage 1, Seiten 20 — 45 und 72 ff) )
Die im FNP 2035 aufgenommenen Wohnbauflachen in der Verwaltungsgemeinschaft im Uberblick:

Wohnbauflichen - Bereich Hechingen
Stadtteil Nr. Bezeichnung Herausnahme Ubernah Au isung
von bisher noch von bisher von Flachen, die
unentwickelten | unentwickelten im FNP 2010
Flichen, die im | Flichen aus dem bisher nicht
FNP 2010 FNP 2010 in den | enthalten waren
enthalten waren FNP 2035 *
(Riicknahmen) | (Beibehaltungen) | (Neuausweisung)
Kernstadt HCH-01 Weilheimer Stralle 1,32
HCH-02 Stauffenbergstralte 0,70
HCH-04 Killberg IV 12,26
(16,35 x 75 %)
HCH-06 Killberg V 6,70
HCH-09 Karntner Stralte 3,16
- 12,26 11,88
Bechtolds- Bech-01 Mittelwies 214
weiler {285 x 75 %)
- 214 -
Beuren Beur-01 Wemesdcker 0,47
Beur-R0O1 | Wemesacker -0,72
-0,72 0,47 -
Boll Boll-01 Walchenstralle 0,30
Boll-02 Geigen 1,58
Boll-03_1 Hinter dem Holzle 0,30
Rosendcker
Boll-ROT | (\Mischbauflache) 123
-1,23 1,58 0,60




Schlatt Schi-01 Wilden 1,22
(2,44 x 50 %)
Schi-02 Staffelacker 0,50
Schi-R01 Wilden Sid -1.12
Schl-R02 | Wethbachle -0,24
- 1,36 1,22 0,50
Sickingen Sick-01 Witzenhart 2,22
Sick-R01 Langacker - 0,40
- 0,40 - 2,22
Stein Stei-01 Furth (ol?gfsao "
Stei-02 Rosenacker 1.3
Stei-03 Seelenécker 0,57
Stei-R01 Brihl - 0,88
- 0,88 1,69 0,57
Stetten Stet-01 Hilb 6,02
Boll-03_2 |Hinter dem Holzle 0,30
Stet-R01 Erenstralie -1,04
-1,04 6,02 0,45
Weilheim Weil-01 Berg Il 1,50
- 1,50 -
Hechingen gesamt 26,88 16,22
] 1
-5,63 43,10

* Bel der Stadt Hechingen und den Staditeilen liegen zahlreiche Bauplatzbewerbungen wor (fir die
Baugebiet Killberg IV, Mittelwies, Wilden und Furth insgesamt iiber 250). Fir diese Baugebiete ist ein
Tell der Fliche als entwickelt anzusehen, da bereits Babauungsplanverfahren eingeleitet sind bzw. un-
mittelbar vor dem Abschluss stehen (Verfahrensstand Aufsiellungsbeschluss” = 25 % entwickelt; Vear-
fahrensstand .Satzungsbeschluss® bzw. kurz bevorstehend = 50 % entwickelt).

Alle Angaben in ha

Wohnbaufiachen — Bereich Jungingen

Teilort Bezeichnung Herausnahme | Ubernahme von | Ausweisung von

Nr. von bisher noch bisher Flachen, die im
unentwickelten | unentwickelten | FNP 2010 bisher
Flachen, die im | Flichen aus dem| nicht enthalten

FNP 2010 FNP 2010 in den waren

enthalten waren FNP 2035
(Riicknahmen) | (Beibehaltungen) | (Neuausweisung)

Jung-02 Nérdlich Weilbachstralle 3,76

Jung-R01 Sadlich Hochmeisterstrale -4.93

(Mischbauflache)

Jung-R02 Westlich Schlehenweg - 1,54

Jung-R03 Viehwasen -3,74

Summe -10,21 3,76 -

Angaben in ha




Wohnbauflichen - Bereich Rangendingen
Ortsteil Nr. Bezeichnung Herausnahme Ubernahme von | Ausweisung von
von bisher noch bisher Flichen, die im
unentwickelten | unentwickelten | FNP 2010 bisher
Fldchen, die im | Flichen aus dem | nicht enthalten
FNP 2010 FNP 2010 in den waren
enthalten waren FNP 2035
(Riicknahmen) | (Beibehaltungen) | (Neuausweisung)
Rangendingen | Rang-01 Brand 9,22
Rang-02 Biihl 2,03
Rang-R0O1 |Au -1.38
- 1,38 - 11,25
Bietenhausen |Biet-01 | Nérdlich Hanflanderstralle 1,51
- 1,51 -
Héfendorf Hoef-03 Trillfinger Stralte 0,53
Hoef-R01 Panoramastralte -0,29
-0,29 - 0,53
Rangendingen gesamt 1,51 1,78
1 1
- 1,67 13,29

Alle Angaben n ha

Potenzielle Gewerbeflachen (siehe Anlage 1, Seiten 46 — 56 und 72 ff)

Die Ausweisung potenzieller Gewerbeflachen in der Stadt Hechingen zur Deckung des errechneten
Gewerbeflachenbedarfs von 32,0 ha ist durch regional- und fachplanerische Restriktionen stark einge-
schrankt. Es wurden daher auch Flachen in regionalen Griinziigen bzw. Griinzasuren naher betrachtet,
um eine mogliche Deckung des Gewerbeflachenbedarfs zu erzielen. Durch die Neuausweisung von finf
neuen Flachen und die Beibehaltung von 2 bereits im Flachennutzungsplan 2004 enthaltenen Flachen
kann der berechnete Gewerbeflachenbedarf anteilig mit 23,37 ha gedeckt werden. Die regional- und
fachplanerischen Vorgaben lassen weitere konfliktfreie Ausweisungen derzeit nicht zu.

In der Gemeinde Jungingen kann der ermittelte Gewerbeflachenbedarf in Héhe von 4,6 ha mit der Aus-
weisung einer an das bereits bestehende Gewerbegebiet angrenzenden Flache von 5,19 ha gedeckt
werden.

Die Deckung des Gewerbeflachenbedarfs der Gemeinde Rangendingen von 8,4 ha ist aufgrund der
Vorrang-Schutzgebiete und Uberschwemmungsgebiete der Starzel erheblich beeintrachtigt. Es wurden
daher auch potenzielle Gewerbeflachen im Teilort Hofendorf untersucht. Mit der Ausweisung von drei
neuen Flachen kénnen 8,03 ha des errechneten Bedarfs gedeckt werden.

Folgende Gewerbeflachen sind im FNP 2035 enthalten:

Stadt / Stadtteil Im FNP 2035 dargestellte Fliche Grofe der noch
unentwickelten Flache in

Hektar

Kernort Hechingen Gewerbe Killberg 7.01
Gewerbe Killberg Ost 3.12

Wannen (bereits im FNP 2010 enthalten) 2,36

MNérdlich Doméane 8.79

Sickingen Erweiterung Wiesengrund 0,54
Erweiterung Seewiesen 0,32

Weilheim Auf der Bins Nord (bereits im FNP 2010 enthalten) 1,23
Summe 23,37
Gemeinde Im FNP 2035 dargestellte Fliche | Grofe der noch unentwickelten
Flache in Hektar

Jungingen Mordlich an der Sagmihle 5,19
Summe 5,19




Gemeinde / Ortsteil Im FNP 2035 dargestelite Flache | Grofie der noch unentwickelten
Flache in Hektar

Rangendingen Obere Owiesen 3,24
Hafendorf Erweiterung Obere Kreine 2,50
Héhe (eingeschranktes Gewerbe) 229

Summe 8,03

In den vorliegenden Unterlagen fiir die frilhzeitige Offentlichkeitsbeteiligung und die Beteiligung der
Behdrden und sonstiger Trager 6ffentlicher Belange sind die potenziellen Siedlungsentwicklungsflachen
fur die Deckung des Wohnbedarfs (siehe Anlage 1, Seiten 20 — 39) und fur die Deckung des Gewerbe-
flachenbedarf (siehe Anlage 1, Seiten 46 — 52) im Einzelnen enthalten. Eine ausflhrliche Beschreibung
der einzelnen Flachen kann den Flachensteckbriefen der Anlage 1.5 enthnommen werden.

Schuppengebiete (siehe Anlage 1, Seiten 57 — 59)
Es besteht der Bedarf an einer Erweiterung der bestehenden Schuppengebiete in fiinf Stadtteilen der
Stadt Hechingen. Auch in der Gemeinde Rangendingen soll durch die Erweiterung des Schuppenge-
biets eine innerortliche Nachverdichtung ermdglicht werden. Die maRvollen Erweiterungen, die sich am
konkreten Bedarf orientieren, wurden in den FNP 2035 aufgenommen. In der Gemeinde Jungingen
werden keine neuen Schuppengebiete ausgewiesen.

Umweltbericht (siehe Anlage 1.1)

Der Umweltbericht ermittelt, beschreibt und bewertet die erheblichen Umweltauswirkungen der Planung
auf die Schutzguter Biotope/biologische Vielfalt, Boden/Flache, Wasser, Landschaftsbild, Erholung,
Mensch, Klima/Luft, Kultur- und Sachgiiter. Es stehen im Gebiet der Stadt Hechingen keine neuen Sied-
lungsflachen mehr zur Verfligung, die ohne landschaftsplanerische und landschaftsdkologische Bedeu-
tung sind. Daher besteht bei nahezu allen neuausgewiesenen Flachen im FNP 2035 ein Konfliktpoten-
zial mit den genannten Schutzgitern. Der Umweltbericht zeigt auf, welche der Schutzgiiter betroffen
sind und gibt Hinweise zu mdglichen Maflinahmen zur Vermeidung und Minimierung bzw. zum Ausgleich
der einzelnen Schutzguter. Die vorgeschlagenen Mallnahmen, sollten zur Konfliktbereinigung auf Ebene
der Bebauungsplanverfahren umgesetzt werden.

Landschaftsplan 2035 (LP) (siehe Anlage 2)

Der LP 2035 soll nach § 9 Abs. 1 BNatSchG die Ziele, Erfordernisse und Mallnahmen des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege sowie der Erholungsvorsorge fiir das Gebiet der VVG Hechingen-
Jungingen-Rangendingen konkretisieren. Es werden dabei die Ziele der Gibergeordneten Planungen im
Landesentwicklungsplan, Umweltplan Baden-Wirttemberg und im Regionalplan zugrunde gelegt. Der
LP 2035 betrachtet die Schutzguter Boden, Wasser, Klima/Luft, Biotope/Arten, Mensch und Sachgtter
fur das gesamte Gebiet der VVG Hechingen-Jungingen-Rangendingen. Es erfolgten umfangreiche Be-
standserhebungen der genannten Schutzglter mittels Auswertung von Literatur-, Luftbild-, und Amter-
erhebungen und eigene Erfassungen durch Kartierung im Gelande.

Zur Darstellung des Bestands und spater des Handlungsprogramms bzw. der MalRnahmenkonzepte
wurde das Gebiet der VVG Hechingen-Jungingen-Rangendingen in 9 Teilraume aufgeteilt. Diese sind:

Teilraum 1: Der Hochrticken um Héfendorf und Bietenhausen

Teilraum 2: Das untere Starzeltal um Rangendingen

Teilraum 3: Die Waldflachen vom Owinger Berg bis zur Hohwacht

Teilraum 4: Die Hugellandschaft um Weilheim und Stein

Teilraum 5: Die Siedlungsachse zwischen Sickingen, Hechingen und Stetten
Teilraum 6: Der Naherholungsraum &stlich von Hechingen

Teilraum 7: Die Streuobsthadnge und Waldgebiete um Boll

Teilraum 8: Das obere Starzeltal um Jungingen

Teilraum 9: Der Albtrauf um Beuren und Schlatt

Die Beschreibung der Teilrdume, der pragenden Elemente, die Bewertung der Schutzgiter und die Ziel-
setzungen flr die Landschaft kdnnen der Anlage 2, Seiten 76 bis 92 sowie den Bestandsplanen Biotope
und Nutzungen (Anlagen 2.1 bis 2.8) entnommen werden.

Auf dieser Grundlage wurden zur Sicherung der Natur- und Landschaftsentwicklung und Erreichung der
beschriebenen Zielsetzungen, konkrete MalRnahmenvorschldge fir die einzelnen Teilrdume erarbeitet.
Aufgrund der groRen Dichte an bereits ausgewiesenen Schutzgebieten in der Raumschaft, beziehen
sich die konkret verorteten Einzelmallnahmen ausschlief3lich auf die bestehenden Schutzgebiete. Das
Handlungsprogramm sieht konkrete MalRnahmen zur Erweiterung des Artenspektrums, Pflege- und



EntwicklungsmalRnahmen fiir bestehende Biotope, gewasserbauliche MalRnahmen und Hinweise auf
geeignete Flachen fiir eine Eingriinung im Ubergang der Ortslagen in die freie Landschaft vor.

Das fir die einzelnen Teilrdume erarbeitete Handlungsprogramm ist mit den konkreten MaRnahmen in
der Anlage 2 auf den Seiten 93 — 98 beschrieben und in den Planen (siehe Anlagen 2.9 bis 2.16) flr
jeden Teilraum dargestellt.

Weiteres Vorgehen

Nach der Beschlussfassung der friihzeitigen Offentlichkeits- und Behérdenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 1
und 4 Abs. 1 BauGB durch den Gemeinsamen Ausschuss der VVG Hechingen-Jungingen-
Rangendingen werden die Verwaltungen der Kommunen die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung vo-
raussichtlich in der Zeit vom 06.07.2020 bis einschlieflich 28.08.2020 durchfihren. Die Beteiligung der
Behorden und sonstiger Trager offentlicher Belange wird im selben Zeitraum durch das Biro Gfrorer,
Empfingen, erfolgen. Die Bearbeitung der Stellungnahmen und die Einarbeitung der Anderungen in die
Entwurfsunterlagen des FNP 2035/LP 2035 wird durch das Biro Gfrérer, Empfingen, erfolgen. Es ist
geplant, die Ergebnisse aus der frilhzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung und die geanderte Entwurfsplan-
ung den Gemeinderaten und dem Gemeinsamen Ausschuss der VVG zum Ende dieses Jahres fiir den
Auslegungsbeschluss vorzulegen.

Prasentation Vorentwurf FNP 2035 und LP 2035
Die Unterlagen fir die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung und die Beteiligung der Behérden und Tra-
ger Offentlicher Belange werden in der Sitzung durch das Biro Gfrérer, Empfingen, Herrn Axel Philipp

und Herrn Rainer Schurr, vorgetragen.

E. Anlagen:

Anlagen zur Gesamtfortschreibung des FNP 2035

Anlage 1.0 Begriindung, Biiro Gfrérer, Empfingen, 31.01.2020

Anlage 1.1.1 Umweltbericht (Vorbemerkung und Zusammenfassung), Biro Gfrérer, Empfingen,
vom 31.01.2020

Anlage 1.1.2 Umweltbericht (Hechingen Kernstadt), Buro Gfrérer, Empfingen, vom 31.01.2020

Anlage 1.1.3 Umweltbericht (Hechingen Stadtteile), Bliro Gfrérer, Empfingen, vom 31.01.2020

Anlage 1.1.4 Umweltbericht (Jungingen, Rangendingen), Buro Gfrérer, Empfingen, vom 31.01.2020

Anlage 1.2 Bedarfsnachweis Wohnen, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand September 2018

Anlage 1.3 Gewerbeflachenbedarfsberechnung, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand September 2018

Anlage 1.4.1 Restriktionskarten Kernstadt Hechingen, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.4.2a  Restriktionskarten Stadtteile Hechingen (Bechtoldsweiler, Beuren, Boll, Schlatt), Biro
Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.4.2b  Restriktionskarten Stadtteile Hechingen (Sickingen, Stein, Stetten Weilheim), Bliro
Gfrorer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.4.3 Restriktionskarten Jungingen, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.4.4 Restriktionskarten Rangendingen, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.5 Flachensteckbriefe - Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.1a  Planteil Kernstadt Hechingen-Ost, Biro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.1b  Planteil Kernstadt Hechingen-West, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.2 Planteil Bechtoldsweiler, Biro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.3 Planteil Beuren, Biro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.4 Planteil Boll, Biro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.5 Planteil Schiatt, Biro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.6 Planteil Sickingen, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.7 Planteil Stein, Baro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.8 Planteil Stetten, Bliro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.9 Planteil Weilheim, Bliro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.10  Planteil Jungingen, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.11 Planteil Rangendingen, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 1.6.12 Planteil Bietenhausen — Hofendorf, Biro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlagen zum Landschaftsplan 2035

Anlage 2 Textteil, Buro Gfrérer, Empfingen, Stand 31.01.2020

Anlage 2.1 Bestandsplan Biotope/Nutzungen Teilraum 1 und 2, Biro Gfrérer, Empfingen vom
31.01.2020

Anlage 2.2 Bestandsplan Biotope/Nutzungen Teilraum 3, Blro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020

Anlage 2.3 Bestandsplan Biotope/Nutzungen Teilraum 4, Biro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020

Anlage 2.4

Bestandsplan Biotope/Nutzungen Teilraum 5, Biro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020



Anlage 2.5
Anlage 2.6
Anlage 2.7
Anlage 2.8
Anlage 2.9
Anlage 2.10
Anlage 2.11
Anlage 2.12
Anlage 2.13
Anlage 2.14
Anlage 2.15
Anlage 2.16

Bestandsplan Biotope/Nutzungen Teilraum 6, Biro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020
Bestandsplan Biotope/Nutzungen Teilraum 7, Biro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020
Bestandsplan Biotope/Nutzungen Teilraum 8, Biro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020
Bestandsplan Biotope/Nutzungen Teilraum 9, Biro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020
MaRnahmenkonzept Teilraum 1 und 2, Biro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020
MaRnahmenkonzept Teilraum 3, Blro Gfrorer, Empfingen vom 31.01.2020
MaRnahmenkonzept Teilraum 4, Buro Gfrorer, Empfingen vom 31.01.2020
MafRnahmenkonzept Teilraum 5, Buro Gfrorer, Empfingen vom 31.01.2020
MaRnahmenkonzept Teilraum 6, Buro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020
MaRnahmenkonzept Teilraum 7, Buro Gfrorer, Empfingen vom 31.01.2020
MaRnahmenkonzept Teilraum 8, Buro Gfrorer, Empfingen vom 31.01.2020
MaRnahmenkonzept Teilraum 9, Blro Gfrérer, Empfingen vom 31.01.2020



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	BM_Text5
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Anlage

